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Allgemeine Reinigungs- und Pflegeanleitung
Kautschuk - Pflege mit Wischpflegemittel R1000 
(Objektbereich)
Vorbeugende Maßnahmen
Im Eingangsbereich ist der Einsatz ausreichend dimensionierter, wirksamer Sauberlaufzonen (mindestens 3 
bis 4 Schrittlängen) erforderlich, die regelmäßig gereinigt oder ausgetauscht werden müssen. Dies vermeidet 
einen großen Teil des Schmutzeintrages und verringert die mechanische Belastung des Bodens.

Stühle mit defekten oder fehlenden Stuhlgleitern sowie ungeeigneten Stuhlrollen zerstören sowohl den Ober-
flächenschutz als auch den Fußbodenbelag und sind daher zu vermeiden. Der Einsatz geeigneter Stuhl- 
bzw. Möbelgleiter (z.B. scratchnomore, www.dr-schutz.com/scratchnomore) sowie weiche Stuhl-/Möbelrollen 
(Typ W nach DIN EN 12528 und 12529) ist dringend zu empfehlen.

In Bereichen hoher spezifischer Belastungen empfehlen wir einen zusätzlichen geeigneten Schutz vorzuse-
hen z.B. empfehlen wir unter Handdesinfektionsmittelspendern sowie Reifen Polycarbonatmatten.

Bauschlussreinigung
Zur Entfernung verlege- und baubedingter Rückstände und Verschmutzungen muss der neu verlegte Boden-
belag vor der Einpflege einer Bauschlussreinigung unterzogen werden.

Hierzu den empfohlenen Reiniger in der entsprechenden Verdünnung mit Wasser einsetzen. Bei geringen 
Bauverschmutzungen die Konzentration dem Verschmutzungsgrad entsprechend verringern. Die Reini-
gungslösung auf dem Belag verteilen und diesen nach einer Einwirkzeit von ca. 10 Minuten unter Verwen-
dung einer Einscheibenmaschine vom Typ SRP mit empfohlenen Superpad (nur bei glatten Belägen) oder 
Schrubbbürste schrubben. Die Schmutzflotte mit einem Nasssauger (z.B. Dr. Schutz Nasssauger PS 27) 
aufnehmen und den Belag mit klarem Wasser neutralisieren, bis alle Reinigungsmittelreste vollständig besei-
tigt sind.

Empfohlene Reiniger:
- Grundreiniger unverdünnt bis 1:5
Empfohlene Pads:
- Rotes Superpad
- Schrubbbürste 

Den Belag vorab an unauffälliger Stelle auf Farbbeständigkeit prüfen

Einpflege
Zum Schutz des Bodens, Erleichterung der laufenden Reinigung und Verlängerung der Lebensdauer des 
Belages erfolgt im Anschluss an die Bauschluss-/Grundreinigung eine Einpflege oder Versiegelung.

Hierzu mit Fußbodenreiniger R 1000 in einer Verdünnung von 1:10 nass wischen. Der auf diese Weise 
entstehende Pflegefilm muss im Anschluss und regelmäßig in der Unterhaltsreinigung mit schnelllaufender 
Einscheibenmaschine und Polierpad (nur bei glatten Belägen) oder Polierbürste verdichtet werden. Alternativ 
kann die Einpflege im Spraycleanerverfahren mit dem Produkt in Verdünnung 1:5 durchgeführt werden.
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Unterhaltsreinigung
Beseitigung von Staub: Die Entfernung von losem aufliegendem Staub und Schmutz erfolgt durch Wischen 
mit nebelfeuchtem Wischmopp.

Manuelle oder maschinelle Nassreinigung
Zur Beseitigung haftender Verschmutzungen den empfohlenen Reiniger entsprechend verdünnen und den 
Boden im Nasswischverfahren mit einem geeigneten Wischmopp (z.B. dem Profi Wischmopp) oder unter 
Verwendung eines Reinigungsautomaten (z.B. dem Premium F2) reinigen. Bereiche, die einer regelmäßigen 
Desinfektionsreinigung zu unterziehen sind, mit Desinfektionsreiniger Konzentrat (geprüft nach den Richtlini-
en der Liste DGHM und der VAH) behandeln.

Empfohlene Reiniger:
- R 1000, Empfohlene Verdünnung: 1:200

Den in der Wischpflege zurückbleibenden Pflegefilm regelmäßig (z.B. einmal wöchentlich nach der Reini-
gung) mit schnelllaufender Einscheibenmaschine  und einem weißen Superpad (nur bei glatten Belägen) 
oder Polierbürste polieren. Neben der Egalisierung wird hierdurch eine Verdichtung und Erhöhung der Pfle-
gefilmresistenz erzielt, was zu einer erleichterten Reinigung führt. 

Entfernung von Flecken, Absatzstrichen und Kratzern
Hartnäckige Flecken und Gummiabsatzstriche, die nicht mit den Methoden der laufenden Reinigung und 
Pflege beseitigt werden können, lassen sich mit dem empfohlenen Produkt in Verbindung mit einem Tuch 
oder kratzfreien Pad entfernen. Im Anschluss mit klarem Wasser nachwischen. Flecken möglichst umgehend 
entfernen, da sich bestimmte Fleckenarten bei der Alterung im Belag festsetzen und dann nur schwierig oder 
unvollständig beseitigt werden können.

Empfohlene Produkte
- Elatex

Da das Produkt auch Pflegefilme anlöst, ist die behandelte Stelle nach Entfernen von Schmutz und Reini-
gungsmittelresten durch Wischen mit einem mit dem Einpflegeprodukt angefeuchteten Tuch zu sanieren. 

Grundreinigung
Eine Grundreinigung des Bodenbelags wird erforderlich zur Entfernung hartnäckiger Verschmutzungen und 
Rückstände, die sich mit den Methoden der laufenden Reinigung nicht beseitigen lassen bzw. zur vollständi-
gen Entfernung alter Pflegefilme, infolge großflächiger Abnutzung oder Zerstörung.

Hierzu den Grundreiniger in der empfohlenen Verdünnung auf den Boden aufwischen und nach der vorgege-
benen Einwirkzeit unter Verwendung des empfohlenen Hilfsmittels und Pads die Fläche schrubben.

Empfohlene Reiniger:
- Grundreiniger R, unverdünnt bis 1:5 mit Wasser 
Bei besonders hartnäckigen Verschmutzungen Grundreiniger R unverdünnt verwenden.
Einwirkzeit: 15 – 20 Minuten
Empfohlenes Pad
- Rotes Superpad, Gritbürste rot oder Schrubbbürste
Empfohlenes Hilfsmittel:
Einscheibenmaschine SRP

Neutralisation
Die Schmutzflotte vollständig mit saugfähigen Breitwischmopps oder einem Wassersauger (z.B. Dr. Schutz 
Nasssauger PS 27) aufnehmen und den Belag anschließend mit klarem, wenn möglich, warmem Wasser 
neutralisieren, bis alle Schmutz- und Reinigungsmittelreste vollständig beseitigt sind (das Wischwasser 
schäumt dann nicht mehr!)

Anschließend muss eine Einpflege/Auffrischung erfolgen.

Kautschuk - Pflege mit Wischpflegemittel R1000 
(Objektbereich)
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Werterhaltung
Erreicht man mit den herkömmlichen Reinigungs- u. Pflegemaßnahmen auf älteren Kautschukbelägen kein 
zufriedenstellendes Oberflächenbild mehr, ist eine Sanierungsmaßnahme mit dem PU Anticolor/PU Siegel 
möglich. Dadurch wird die laufende Reinigung erleichtert, der Boden geschützt und optisch erneuert. In die-
sem Fall halten Sie bitte Rücksprache mit Ihrem Objektfachberater zwecks anwendungstechnischer Bera-
tung vor Ort.

Wichtige Hinweise
Das dargestellte Werterhaltungssystem setzt eine fachgerechte Verlegung des Belages mit dicht verschlos-
senen Nahtbereichen voraus. Reinigungsmaßnahmen -insbesondere regelmäßige- mit einem hohen Feuch-
tigkeitsaufkommen, Pfützenbildung und längerfristig stehender Nässe sind nach Möglichkeit zu vermeiden. 
Um bei Bedarf einen Feuchteeinfluß auf die Nahtbereiche und Verklebung aneinander grenzender Paneele 
zu minimieren, kann die Reinigungslösung bei einer solchen Maßnahme z.B. mit einem Druck-Pumpzerstäu-
ber o.ä. gleichmäßig auf den Boden aufgesprüht werden.

Diese Reinigungs- und Pflegeanleitung beinhaltet die mit den Belagsherstellern abgestimmten allgemeinen 
Empfehlungen zur Werterhaltung des Belages unter Berücksichtigung der bei Erstellung angegebenen ob-
jektspezifischen Anforderungen. Ohne genaue Kenntnis des Belagsherstellers und der verlegten Belagsqua-
lität gilt diese Reinigungs- und Pflegeanleitung jedoch ohne Gewähr. Durch Weitergabe dieser Reinigungs- 
und Pflegeanleitung an seinen Auftraggeber erfüllt der Bodenleger bei Neuverlegung eines Bodenbelages 
dennoch die Vorschrift der DIN 18 365.
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Produkt- und Objektspezifische Reinigungs- und Pflegeanleitungen erhalten Sie auf Anfrage. 
Ihr Team der MEGA Gruppe steht Ihnen beratend zur Verfügung.

MEGA eG, Fangdieckstraße 45, 22547 Hamburg, Telefon: 040 54004-0, Telefax: 040 54004-9, www.mega.de
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